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II . Beilage zu Rr . 63 - er K arlsruher Zeitung .
Sonntag , 6 . April 1884 .

(Fortsetzung aus der ersten Beilage.)
Die Kommission de- Hohen Hauses sei nun zwar keines-

weg» in der Lage gewesen, die Frage, ob der dem Reichs¬
tag vorgelegte Gesetzentwurf die Pforzheimer Industrie zu
schädigen geeignet sei, vor ihr Forum zu ziehen, immerhin
aber sei dieselbe zu dem Schluffe gekommen , daß die Pe -
tenten das Eintreten einer schädigenden Wirkung der Ent¬
wurfes wenigstens glaubhaft gemacht hätten. Bei dieser
Sachlage und in dem Bewußtsein , daß der Großh . Re-
gierung das Interesse der Pforzheimer Industrie nicht
minder am Herzen liege, als diesem Hohen Hause , sei die
Kommission zu dem Anträge gelangt :

Die Petition der Großh . Regierung mit dem Wunsche
empfehlend zu überweisen, daß die Großh . Regierung
die in der Petition geschilderte Schädigung der Pforz¬
heimer Industrie thunlichst abzuwenden bemüht sein
wolle.

Die Berathung findet auf Antrag der Kommission in
abgekürzter Form statt.

Abg . Frank : Schon, als vor mehreren Jahren ein der
gegenwärtigen Gesetzesvorlage entsprechender Entwurf zur
Kenntniß der Pforzheimer Goldwaaren - Fabrikanten ge¬
kommen, sei man übereinstimmend der Ansicht gewesen ,
daß eine solche Normirung nur geeignet sein würde , die
Goldwaaren -Jndustrie Pforzheims zu schädigen . Glücklicher¬
weise fei jener Entwurf aus der Kommission , der er zu¬
gewiesen worden, nicht mehr herausgekommen. Unerwartet
sei nun vor einigen Wochen abermals ein bezüglicher Ent¬
wurf erschienen, der anfangs allerdings in Pforzheim eine
verschiedene Beurtheilung erfahren habe , schließlich abei
allgemein daselbst verurtheilt worden sei . Schon das dies¬
jährige Ostergeschäst habe sich bereits in Folge des Entwurfs
auf ein Minimum reduzirt und die Reisenden hätten allent¬
halben die Nachricht nach Hause gebracht , es würden künftig
nur noch 14karätige Goldwaaren Absatz finden . Kein
Wunder , wenn darüber große Aufregung unter den
Pforzheimer Fabrikanten, die man absolut nicht über den
Entwurf gehört habe, entstanden fei . Ohne Zweifel
würde im Falle der Annahme des Gesetzentwurfes der
Pforzheimer Goldwaaren -Jndustrie ein empfindlicher Stoß
versetzt und vielleicht ? /, der in den Bijouteriefabriken be¬
schäftigten Arbeiter broolos werden. Diese schwere Schädi¬
gung fern zu halten , müsse das eifrigste Bestreben der
Großh. Regierung sein. Er bitte, den Kommissionsantrag,
welcher die Erfüllung dieser Pflicht der Regierung so warm
an's Herz lege , annehmen zu wollen , und ersuche die¬
jenigen Mitglieder des Hohen Hauses , welche auch dem
Reichstage angehörten, daselbst thunlichst im Interesse der
Pforzheimer Industrie zu wirken .

Abg . Schober : Er bitte , ohne näheres Eingehen auf
den Gegenstand dem Kommissionsantrage zustimmen zu
wollen .

Abg . v . Buol : Falls sich die Kommission einfach dem
Begehren der Petenten angeschloffen haben würde, hätte er
ihrem Antrag nicht wohl zustimmen können , da es eine gewal¬
tige Zumuthung gewesen wäre , sich über Fragen von so weit¬
tragender Bedeutung von einem Tage auf den andern
schlüssig zu machen . Er begrüße es, daß die Kommission
einen Vorschlag gemacht habe, dem man unbedenklich beitreten

könne. Aufgabe der Großh . Regierung werde es sein,
nunmehr zu prüfen , inwiefern der Entwurf eine Schädi¬
gung der Pforzheimer Interessen herbeizuführen geeignet
sei, und darnach ihre Maßnahmen zu treffen .

Abg . Gönner : Auch er hege den dringenden Wunsch ,
die Pforzheimer Industrie vor jeder Schädigung zu be¬
wahren ; gleichwohl könne er, da in der Kommission von
Seiten der Großh . Regierung erklärt worden sei, sie be¬
finde sich zur Zeit noch außer Stande, mit voller Sicher¬
heit die Tragweite des Gesetzentwurfes zu bemessen, dem
gestellten Anträge nur unter der Voraussetzung zustimmen,
daß durch denselben die Großh . Regierung nicht genöthigt
werdensolle, in einer bestimmten RichtungihrenEinfluß geltend
zu machen , daß ihr vielmehr durch den Kommissionsan¬
trag nur die thunlichste Wahrung der Interessen der
Pforzheimer Industrie dringend an's Herz gelegt werden
wolle .

Abg . v . Feder : Beschränkungen , wie sie der Vorredner
seinem Votum beifüge , seien entbehrlich , da die Absicht
der Petenten sowohl als der Kommission lediglich dahin
gegangen sei , die Aufmerksamkeit des Hohen Hauses und
der Regierung auf die vorliegende , so wichtige Frage zu
lenken. Das Haus könne ja selbstverständlich nichts wei¬
ter thun als aussprechen , daß es den Gegenstand mit
reger Theilnahme verfolge .

Redner habe vor einiger Zeit in Genf mit Freude von
fachkundiger Seite bestätigen hören, daß die Pforzheimer
Goldwaaren -Jndustrie die jüngste schwere Krise glücklich
überwunden und nunmehr wieder in raschem Aufblühen
begriffen sei. Die Blüthe dieser Industrie zu erhalten,
liege im Interesse des ganzen Landes, und von dieser Auf¬
fassung ausgehend bitte er das Hohe Haus, dem Kom¬
missionsantrage zuzustimmen .

Grsßh. Regierungskommissär Geh . Referendär v . Stösser :
Soweit der Kommissionsantrag dahin gehe, die Großh .
Regierung zu bitten, daß sie dem vorliegendenGegenstände
ihre Aufmerksamkeit zuwende , sei er in der Lage, versichern
zu können, daß dies bereits in vollem Maße geschehen sei.

Schon als im Jahre 1878 der erste Entwurf eines
entsprechenden Gesetzes zu ihrer Kenntniß gekommen, habe
sie sofort Erhebungen veranlaßt und die Frage geprüft,
ob durch jenen Entwurf den Interessen der Pforzheimer
Industrie gedient werde , oder ob es für dieselbe förder¬
licher sei , wenn der bestehende Zustand des freien Ver¬
kehrs aufrecht erhalten werde . Auf Grund ihrer Prüfung
sei die Großh . Regierung damals zu der Ueberzeugung
gelangt, daß die Beibehaltung des vorhandenen Zustandes
die Blüthe der Pforzheimer Industrie mehr begünstige .

Diesmal sei die Großh . Regierung nicht in der Lage
gewesen , vor der Vorlage des Gesetzentwurfes an den
Bundesrath entsprechende Erhebungen einzuleiten , allein
sofort , nachdem ihr Kenntniß von dem neuen Entwürfe ge¬
worden , habe sie abermals Erhebungen angeordnet dar¬
über, ob der gegenwärtige Stand der Pforzheimer Indu¬
strie die von dem Entwürfe vorgesehene Aenderung zulasse ,
oder ob das Interesse derselben die Beibehaltung des be¬
stehenden Zustandes erheische .

Die Großh . Regierung behalte mit dem wärmsten Inter¬
esse den Gegenstand im Auge und werde je nach dem Er¬

gebnisse der veranlaßten Erhebungen Stellung zu dem Ent¬
würfe nehmen.

Es stimme sonach der Wunsch der unehrlichen Kom¬
mission mit dem überein, was bereits von Seiten der
Großh . Regierung in dieser Angelegenheit geschehen und
für die Zukunft in Aussicht genommen sei.

Abg . JunghannS : Unzweifelhaft hätte man, wie dies
auch in Frankreich und England jeweils geschehe, die be¬
theiligten Kreise vor Vorlage des Entwurfes hören müssen.
Die Hauptsorge , welche derselbe den Pforzheimer Indu¬
striellen verursache , gehe dahin , daß künstlich eine Nei¬
gung der Käufer , nur 14karätige Goldwaaren zu .kaufen,
erzeugt, und dadurch das Kunstgewerbe, das nicht immer
Gold von diesem Feingehalte verarbeite , in seiner freien
Bewegung geschädigt werde. Ob diese Sorge begründet
sei, vermöge er nicht zu beurtheilen. Jedenfalls dürfe
von der Regierung erwartet werden, daß sie ihren ganzen
Einfluß im Interesse der Pforzheimer Industrie geltend
machen werde .

Abg. Kiefer : Aus dem Vortrage des Herrn Bericht¬
erstatters , sowie aus der Zeit , da ein bezüglicher Gesetz¬
entwurf zum ersten Male an den Reichstag gekommen,
sei ihm bekannt , daß es sich hier um einen äußerst deli¬
katen Gegenstand handle. Wenn der Abg. v . Feder ge¬
äußert habe , er verstehe nicht, weshalb man der Zustim¬
mung zum Kommissionsantrage eine besondere Verwah¬
rung beifügen wolle , so müsse er ihn darauf aufmerksam
machen, daß ja die Bitte der Petenten weitergehe, als
der Kommissionsantrag , und daß jene Verwahrung nöthig
sei, um der Meinung vorzubeugen, als habe man sich
ohne weitere Erwägungen den Wünschen der Petenten
angeschloffen. — An sich dürfe ja allerdings als selbst¬
verständlich betrachtet werden, daß sich die Regierung der
Interessen einer so hochbedeutenden Industrie , wie der in
Frage stehenden, annehme. Nichtsdestoweniger erscheine
bei der Tragweite des dem Reichstage vorliegenden Ent¬
wurfes, über den auf Grund des vorhandenen Materials
heute ein sachlich eingehendes Urtheil zu fällen nicht mög¬
lich sei, wohlgethan , wenn das Haus ausdrücklich erkläre,
es sei überzeugt, daß die Großh. Regierung die Interessen
der Pforzheimer Industrie nach Kräften zu wahren be¬
müht fein werde . Er bitte daher, dem Kommissionsan¬
trage in dem vorbezeichneten Sinne zustimmen zu wollen.

Hiermit schließt die Diskussion.
Berichterstatter Abg . Roßhirt : Er habe in seinem Be¬

richte bereits mit wünschenswerther Deutlichkeit hervor¬
gehoben , daß die Kommission eS ablehne , ein auf die
Sache selbst eingehendes Urtheil zu fällen, auch weit ent¬
fernt sei , der Großh . Regierung eine bestimmte Direktion
für ihr Verhalten in dieser Angelegenheit geben zu wollen.
Zweck des Kommissionsantrags sei es allein , kundzuthun,
daß das Haus dem Gegenstände warme Sympathie ent¬
gegenbringe . Aufgabe der Großh. Regierung werde es
sein , eine eingehende Prüfung eintreten zu lassen und auf
Grund des Ergebnisses derselben , soweit thunlich , die
Interessen der Pforzheimer Industrie zu wahren .

Bei der hierauf folgenden Abstimmung wird der Kom¬
missionsantrag einstimmig angenommen .

Verantwortlicher Redakteur: Karl Trost in K^ isr"he

Handel ««v Berk ehr .
Handelsberichte.

Mainz , 4. April . Der Verwaltungsrath der Hessischen
LudwigSbahn beschloß in der Geveralvesammlnug eine Divi¬
dende von 4.2 Proz . (1882 : 3 .« Proz .) , eine Dotation des Er¬
neuerungsfonds von 850,000 M . . deS Reserfefonds von 35,684
M . , einen Beitrag zur Pensionskasse der Beamten von 100,000
M . und einen Gewinnvortrag auf neue Rechnung von 123,126 M .
vorzuschlagen .

Auszug auS der amtliche» Patevtliste über die in der Zeit
vom 26 . März bis 2 . April 1884 erfolgten badischen Patent¬
anmeldungen und - Ertheilungen , mitgetheilt vom Patentbureau
des Civilingenieur Karl Müller in Freiburg . ». Anmel¬
dungen . Hermann Mohr in Mannheim : Ll . 3065. Aufzugs¬
winde mit selbsttätiger Bremse. Otto PeterS in Freiburg :
k . 1941. Vorrichtung zur Vergrößerung der Federkraft von
uhrenbügeln. d. Ertheilungen . H. Heydrich in Bruchsal :
Nr . 27230. Apparat zur centralen Weichen - und Signalstellung ,
" m 17 . August 1883 ab. vr . W . Majert in Heidelberg :
Itr . 27277. Neuerungen ia der Fabrikation von Farbstoffen nach
»er Lauth'schen Reaktion , unter Benutzung deS durch Patent
Nr . 1886 geschützten Verfahrens , vom 25 . Okt . 1883 . H . C .

Göttig in Pforzheim : Nr . 27257 . Verschluß zweiteiliger Man -
schettenkuöpfe, vom 20 . Nov. 1883 ab.

Submissionen im AuSlande . 1) Oesterreich .
7 . April d . I . » Mittags . Erste k. k. priv- Donau -Lampfschiff-
fahrts - Gesellschaft . Lieferung von : 190 Meter -Zentner Zinkweiß,
93 Mtr . - Ztr . Bleiweiß , 530 Mtr .-Ztr . Bleiminimn , 506 Mtr .-
Ztr . inländisches Leinöl , 35 Mtr .-Ztr . Wr . Neustädter Terpentinöl ,
840 Mkr. -Ztr . Holzteer , 1500 Mtr .-Ztr . Ungar . Rohhanf . Lie¬
ferungsbedingungen einzusehen bei der Betriebsdirektion in Wien,
bei der Verkehrsdirektion in Budapest »nd bei der technischen
Oberverwaltung in Altofen . — 2) Niederlande . 1 . 7 . April
d . I . , Mittags 12 '/, Uhr : Communol-Verwaltuna von Sneek .
Bau einer eisernen Drehbrücke . 2 . 8 . April d . I . , Mittags .
Direktion der StieltjeS ' Kanaal - Gesellschaft zu Coevorden » Bau
mehrerer Brücken 3. 9. April d. I . , 2 Uhr. Kgl . Arzneimittel-
Depot im Haag . Lieferung von 250 kz . Chimnsulfat. 4 . 15. April
d . I . . Mittags . Ministerium der Kolonien im Haag . Lieferung
von 1 . galvanisirtem Eisenblech, Klammern, Nägel» und Ringen ;
2 . von SteintrottoirS .

Köln , 4 . April . Weizen loco hiesiger 18.50 , looo fremder
19.— » per Mai 17 .50 , per Juli 17 .60 . Roggen looo hiesiger
14 .50 , per Mai 13.80 , per Juli 14 .- . Rübül looo mit Faß ,
3150 , per Mai . 29 .60 . Hafer loeo hiesiger 14.20.

Bremen , 4. Avril. Petrolemn-Markt. (Schlnßbericht.) Stau
dard white looo 7 .30 , Per Mai 7.40 , per Juni 7.50 , per Jul
7 .60, Per August-Dezember 7 .90. Still . Wochenabliefernngen 1081
Barrels . Amerik . Schweineschmalz Wilcax nicht verzollt 43 ' /, .

Pari - , 4 . April . Mböl per April 69.20, per Mai 69,70
Per Mai -August 70.20 , Per Sept .- Dez . 72. - . Träge . — Spi
ritus per April41 . 70, per Sept . - Dez . 45. - . Behauptet. — Zucker
weißer, diSP . Nr . 3, per April 5020, per Mai -Aug. 51.—
Still . — Mehl . S Marke« , per April 46.10 , per Mai 46 .60
Per Mai - Aug . 47 .80, Per Juli -Aug . 48.20- Weichend. — Wetze
per April 22 .— , per Mai 22 .30 , per Mai - Aug. 22 .70
per Juli -Aug . 23. — . Behauptet. — Rogaeu Per April 16 .— . p -
Mai 16 .— . per Mai - Aug . 16 .50, per Juli - Aug . 16 .80 . Still
— Talg , disponibel 88 . — Wetter: schön .

Antwerpen , 4. April. Petroleum-Markt. (Schlußbericht.
Stimmung : Unentschiede. Rafsinirt. Type weiß, diSP. 18.

New - Aork , 3 . April. (Schlußkurse .) Petroleum in Re»
Nork 8 ' /« , dto . in Philadelphia 8 , Mehl 3.35 , Rother Winter
weizen 1' /, , Mais (old mired) 58 , Havanna - Zucker S' /i ,
Kaffee. Rio good fair 10' /. , Schmal, (Mlcox) S.20, Speck S ' /<
Getreidefracht nach Liverpool 1 ' /, .

Baumwoll - Zufuhr 5000 B . , Ausfuhr »ach Großbritanni «
1000 B ., dto . nach dem Eontiuent 3000 B .

^ 2 Rmk.. 1 Gulden ö. W . --- 2 Rink., 1 Franc — 80 Pfg .

StaatSgapiere .« - den 3 ' /, Obligat .

Bayern 4 Obligat . M .
Deutsch! . 4 Rei» sanl .M .
Preußen4' /, « o Cons. M .

4°/, Consols M .
Sachsen 3" ° Rente M .
-wtdg. 4' /rObl .v .78/79 M .
5, k *.Obl . W .
Oesterreich 4 Goldrente fl.

» 4' /, Silbe , r . fl.
» 4' /« Papierr . fl.
- 5Pap,err . v .1881

Ungar » 6 Goldrente fl.
» 4 „ st.

Italien 5 Rente Fr .
Rumänien 6 Oblig . M.Rußland 5 Obl. v . 1862

. S Obl. v . 1877 M .
- blI . Orientanl . PR .
. 4Eovs . v . >880 R ,

Frankfurter Kurse vom 4 . April 1^84. ruLcl — Rml. ro Pfg-, 1 Marl Bank» - » Mt. I . «o Pf, .

101 ' -
102'/, «
102 '/.
103' /,
103' ,.

! 02 ' 7,s
82°/«

105/ ,
102' /,
867,
68'/,
67'/ .
80 ' .,

102',«
77' «
94 ' /.

104 '/,
91 '/-

947,«
60/ «

76

Schweb. 4 in Mk . 99 ' , ,
Span . 4 AuSläad . Rente 62 ' /,,
Schw. 47r Bern v . 1877 F . 102 7

4"/o Bern 1880 F . 101 ' /,,
N .- Amer.4' /' C .Pr . 1891 D . 112 '/«
N .-Amer. 4E - Pr . 1907D . —
Eghpleu 4 Unis. Obligat . —

Bank -Aktie « .
4' /z Deutsche R . - Bavk M .
4Badische Bank Thlr .
5 Basler Bankverein Fr . 130' /,
4 Darmstädter Bank fl. 156 ' /,
4DiSc . - Kommand. Thlr . 209' /,
5 Franks.BaakvereinTblr .
5 Oefl . Kreditanstalt fl.
5 Rhein . KreditbankThlr .
5D . Esfekt -u .Wechsel - Bk.

40"/» einbezahlt Thlr .
Eifeubah « -Aktie «

4 Heidelberg -Speyer Thlr .
4 Heff-Ludw .-Baha Thlr .
4 Meckl .Friedr .- Franz M .
3 ", Oberschles .-St . Thlr .

147 '/.
io» . .

92'/,
282

1127,

126 ' /,

53 ' .
110'
196 ' /,
269 "/,

130' /,
99 ' ,

190
2167,
268 '

.«
250 '«
269/ ,
1137.

157
168' /-
152'/.

47, Pfälz . Maxbahn fl.
4 Pfälz . Nordbahn fl.
4 Rechte Oder - Ufer Thlr .
8 ' , Thüring . lut . Thlr .
5 Böhm . West-Bahn fl .
5 Gal . Karl - Ludw . - B . fl.
5 Oest .Franz -St .- Bahnfl .
5 Oest . Süd - Lombard fl .
5 Oesi. Nordwest fl.
5 » . l -it . S . fl .
5 Rudolf fl.

Eisenbahn - Prioritäten
4Heff . Ludw .- B . M
4 Pfälz . Ludw .-B . M .
4 Elisabethfleuervflicht . fl .
4 » steuerfrei fl.
5 Franz -Josef v . 1867 fl.
47, Gal . C .-Lud . 1881 fl.
5 Mähr . Grenz- Bahn fl.
5 Oefl . Nordwest -Gold-

Obl . M . 1057«
5 Oefl . Nordw. lüt. 4.. fl. 887,
5 Oest. Nordw. Int. 8 . fl . 87 '/, ,

101 '/,
91

73' «

5 Boralberger fl . 85
5 Gotthard III Ser . Fr . 104
5 „ IV „ 106
4 Schweiz. Central 99' «
5 Süd - Lomb . Prior , fl. 103 ' /,,
3 Süd -Lomb . Prior . Fr . 60 /«
5 Oest. Slaatsb . - Prioc .fl. 105",
3 dto . I - VIIl L . Fr . 787,
3 Livor , l -it . 0, 01 u. 0 2 60' /,
5 Toscan . Central Fr . 96" /„

Pfaudbriefe .
4 Rb . Hyp .- Bk . - Pfdbr . 100
5 Preuß .Cent . - Bod . - Cred.

verl. ä 110 M . 1157«
4 dto , ä 100 M . 101
47- Oest.B . - Crd .. « nst. fl . 102 ' «
5 Ruff. Bod . - Cred . S .R . 89' /«
4°/. Siid - Bod . - Cr .-Pfdb . 100' /,

Verzinsliche Loose .
3' /, Cöla -Mmd .Thlr . 100 1267,
4 Bayrische » 100 132 ' ,
4 Badische » 100 —
4Mein .Pc .Pfdb .Thlr . 100 116 ' /,

3 Oldenburger Thlr . 40 123 ,,
4Oesterr . v . 1854fl. 250 112'
5 » V. 1860 » 500 120 7 .«
4Raab -GrazerThlr . 100 94 '
UaverziuslicheLoofe pr.Stttck
Badlschefl . gS - Loose 222 .60
Braunschw .Thlr .20-Looss SSS
Oest . fl . lOO-Loosev - 1864 3l0 .50
Oesterr . Kredilloosefl.100
von 1858 314 —

Ungar .Staatsloosefl . 100 225 .—
Aasbacherfl . 7 - Loose — —
Augsburger fl . 7- Loose 28 . -
FreiburgerFr .15-Loose —.—
Mailänder Fc . 10- L« ose 14.90
Meininger fl .7 - Loose 26.6 )
Schweb . Thlr . lO - Loose 61 .40

Wechsel « «d Sorte «.
Pari « kurz Fr . 100 81.15
Wien kurz fl. 100 168.59
Amsterdam kurz fl.100 169.40
London kurz 1 Pf . St . 29.45
Dukaten 9.60- 65

Dollars in Gold 4 . 19—23
«>20 Fr .-St - 18.20—24

Ruff . Imperials 16. 75 —80
Sovceigas 20.35 - 40

Städte -Obliaatione » ««V
Industrie -Aktie « .

)>4 Karlsruher Obl . v . 1879 —
4 Mannheimer Obl . —
4 Pforzheimer » 1333 100
4 ' /, Baden- Baden , —
1 Heidelberg „ 101 ' /«
iFreiburg

oastanzer ,
EtilingerSvinucreio.Zs.
Karlsruh. Maschine»! , dto.Lad . Zuckers . , ohne Zs.
3'

7oDeutsch .Phöa .20"/,Er.
IRH . Hyporh .-BaakbO "/,

de». LHI .
5 WesteregelnAlkali
ReichSbaukDiscout
Franks . Bank . Discout

Tendenz : —.

129
117
112
17»

115
164' /.

47.
47.



Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffrntliche Zustelumaen .

D .7S1.2. Nr . 3561 . Konstanz . Die
Ehefrau de- Christian Schwelkart ,
Johanna , geb . Heller, von Boll , zuletzt
wohnhaft in Emmingen atz Egg , ver¬
treten durch Recht- anwalt Winterer m
Koustauz, klagt gegen ihren Ehemann,
dessen Aufenthalt zur Zeit unbekannt
ist, wegen harter Mißhandlung und
grober Verunglimpfung , mit dem An¬
träge auf Trennung der am 22. Juli
1867 zwischen den Streittheilen ge¬
schloffenen Ehe und Berurtheiluug deS
Beklagten in die Koken , und ladet den
Beklagte» zur mündlichen Verhandlung
deS Rechtsstreits vor die I . Civilkam-
mer deS Großh . Landgerichts zu Kon¬
stanz auf

Dienstag den 27. Mai 1884 ,
Vormittag - VrS Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffeuen Anwalt
zu bestelle».

ZumZwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Konstanz, den 3. April 1384 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad. Landgerichts.
Kirchmann .

D .80S. 2 . Nr . 3317 . Konstanz .
Johann Ruesch , Metzger zum Seehof
in Kreuzlingen, vertreten durch Rechts¬
anwalt Winterer in Konstanz , klagt
gegen den Richard Bräg von Kon¬
stanz , zuletzt in EmmiShofen. z. Zt - an
unbekannten Orten abwesend , wegen
Nichterfüllung eines MiethvertragS und
BetreibungSkoste» , mit dem Antrag auf
Berurtheiluug LeS Beklagten zur Zah
lung von 230 M . 78 Pf . nebst 5°/« ZinS
vom KlagzustellungStag an . sowie auf
vorläufige VollstreckbarkeitS - Erklärung
deS zu erlaffenden UrtheilS , und ladet
den Beklagten zur mündliche » Verhand¬
lung deS Rechtsstreits vor das Großh .
Amtsgericht zu Konstanz auf

Montag den 19. Mai 1884 ,
Vormittags S Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Konstanz, den 1 . April 1884 .
Burger ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad. Amtsgerichts.

D .7S6.2. Nr . 7189. Freiburg i. B .
Die Alexander Butz Wittwe zu Endin¬
gen , vertr . durch RechkSanwalt Marke
dahier, klagt gegen den Kaufmann Ernst
Friedrich Meyer , zuletzt dahier , nun
an unbekanntenOrten , auS Miethe für
die Zeit vom 1 . Januar bis 1 . April
d . I . , mit dem Anträge auf Zahlung
von 220 M .» und ladet den Beklagten
zur müudlicheuBerhaudlung deS Rechts¬
streit» vor daS Großh . Amtsgericht zu
Freiburg auf

Donnerstag den 29 . Mai 1884 ,
Vormittag » 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freiburg i. B . , den 2 . April 1884 .
Dirrler ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad. Amtsgerichts.

D .80S . S. Nr . 2605. Gernsbach .
Der Landwirth Valentin GlaSstetter
in Freiolsheim , vertrete» durch Agent
Theodor Augenstein in Malsch , klagt
gegen den Florentiu Abendschöu ledig
von Freiolsheim » z . Zt . an unbekannten
Orte » abwesend , für im Jahr 1883 ver¬
abreichte Kost , mit dem Anträge auf
Verurtheilung de» Beklagten zur Zah¬
lung von 17 M . 50 Pf . nebst 5'/, ZinS
vom Tage der Klagerhebung an durch
für vorläufig vollstreckbar zu erklären¬
de» Urtheil , und ladet den Beklagten
zur mündlichenBerhandlung de» Rechts¬
streit» vor da» Großh . Amtsgericht zu
GernSbach auf

Donnerstag den 16 . Mai 1884,
Vormittag » 10V- Uhr .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Gernsbach , den 28 . März 1884 .
Der Gerichtsschreiber

de» Großh . bad . Amtsgerichts :
Gut .

E .117 . S. Civ. - Nr . 8472 . Karls¬
ruhe . Die städtische Spar - und
Pfaudleihkasse Karlsruhe , ver¬
treten durch Rechtsanwalt Böckh hier ,
klagt gegen den Schreiner Josef Neu¬
maier von hier , z. Zt . an unbekann¬
ten Orten abwesend , auf Zahlung von
DarleheuSziuS , mit dem Anträge auf
vorläufig vollstreckbare Verurtheilung
de» Beklagten zur Zahlung von 856 M . ,
Achthundert fünf und fünfzig Mark ,
au Klägerin unter Kosteufolge. und
ladet den Beklagte« zur mündlichen
Verhandlung de » Rechtsstreits vor da»
Großh . Amtsgericht zu Karlsruhe auf

Montag den 28. Mai 1884,
Vormittags 9 Uhr

— 1 . Stock Zimmer Nr . 2 — .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 29 . März 1884.
W . Frank ,

Gerichtsschreiber
de» Großh . bad . Amtsgericht».

D .810. 2. Nr . 3464 . Weiuhei « .
Der Maurer Heinrich Schröder II .
von Hemsbach klagt gegen den Tag -
löhurr Stefan Schäfer von Laudeu-
bach - t - Zt . an unbekannten Orten in
Amerika abwesend , wegen Entschädi¬
gung . mit de« Antrag auf Brrurthei -
l«ng de» Beklagten auf Zahlung van

29» Mark 60 Pfg . » uud ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung de»
Rechtsstreits vor da» Großh . Amtsge¬
richt zu Weiuheim auf

Dienstag den 20. Mai 1884 »
Vormittag » '/,9 Uhr .

ZumZweckeder öffentlichruZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht . .

Weinheim» den 1. April 1884 .
Fahrländer ,
Gerichtsschreiber

de » Großh . bad . Amtsgericht» .
Aufgebot .

E .86 . 2 . Civ .Nr . 8109 . Karlsruhe .
Emil Wiedfeldt , Pfarrer von Ekedt
bei Gardelegen (Altmark) hat daS Auf¬
gebot de» Badischen 35-fl .-LooseS Serie
833 , Nr . 41,626, dessen Besitz u. Ver¬
lust glaubhaft gemacht wurde , bean¬
tragt . — Der Inhaber dieses Loose»
wird aufgefordert, spätesten » in dem ans
Donnerstag den 22 . April 1885 ,

vormittag » 10 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
— I . Stock, Zimmer Nr . 1 — anberaum¬
ten Termin seine Rechte anzumelden
und da» fraglicheLooS vorzulegen, wi¬
drigenfalls die KraftloSerkläruog des¬
selben erfolgen würde.

Karlsruhe , den 26. März 1884 .
GerichtSschreiberei

deS Großh . bad . Amtsgerichts.
W . Frank .

« usschluß-Urtheile.
D .811 . Nr . 5167 . D ouaueschingeu .

DaS Großh . Amtsgericht Donaueschin-
gen hat in Sachen deS Johann Nepo¬
muk Federle , F . F . Hofjäger a. D .
dahier» gegen unbekannte Dritte , Auf¬
gebot betreffend , durch AuSschlußurtheil
vom Heutigen

erkannt :
Nachdem auf das diesseitige Aufgebot

vom 31 . Januar d . I .» Nr . 2233 , Rechte
und Ansprüche der daselbst bezeichueten
Art an die aufgebotenen Liegenschaften
bi» heute nicht geltend gemacht worden
sind , so werden solche auf Antrag de»
AufgebotSklägerS für erloschen erklärt.

Donaueschingen, den 27 . März 1884 .
Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgericht» :
Willi .

vekamümachrmg .
D .821 . Nr . 5111 . Offenburg . In

dem Konkurse über das Vermögen der
Firma I . Wertheimer u . Cie . und
deren Gesellschafter JnliuS Werth ei -
mer und Moritz Rosenfeld hier ist
Vergleichstermio auf

Freitag den 26 . April 1884 ,
Vormittags 10 Uhr ,

anberaumt.
Offenburg , den 2 . April 1884 .

Großh . bad . Amtsgericht.
(gez.) Saur .

Zur Beglaubigung
Der Gerichtsschreiber :

C . Beller .
Lermögeusabsondermls -

D .822 . Nr . 6075. Offenburg .
Konkurs gegen I . Wert

heimer « . Cie . von hier,
hier

Bermögensabsonderungbetr.
hat daS Großh . Amtsgericht Offen¬
burg » vertrete » durch Großh . Ober -
amtSrichter Saur . in der Sitzung vom
29. Mär » d . I . gemäß 8- 40 E .G . zu
den J .G .

erkannt :
Die Ehefrau deS GemeiuschuldnerS

Moritz Rosenfeld , Maria , geborue
Wertheimer hier , wird für berechtigt
erklärt, ihr Vermögen von dem chreS
Ehemannes abzusondern .

Offenburg . den 31 . März 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Zur Beglaubigung
Der Genchtsschrewer:

C . Beller .
verfcholleuheitSverfahre «.

D .818 . 1. Nr . 5217 . Sinsheim .
Großh . Amtsgericht Sinsheim hat un¬
term Heutigen nachfolgend veröffent¬
lichten

Beschluß
ff

„Landwirth Friedrich Breh m 'S
Ehefrau , Susanns , geb. Grätzel
von Dühren , wird, da sie der
diesseitigen öffentlichen Aufforde¬
rung vom 6. März 1883 , Nr .
4381 , keine Folge gegeben hat, für
verschollen erklärt ."

Sinsheim , den 26 . März 1884.
Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
A . Häffner .

Entmündigungen .
D .790 . Nr . 5820. Lörrach . Sofia

Wilhelmine Göbel ledig von Kandern
wurde unterm 4. März d . I . , Nr . 4214 ,
wegen bleibender GemüthSschwäche ent¬
mündigt und heute deren Mutter , Buch¬
binder Johann Jakob Göbel Wittwe,
Sofia , geb . Reif von da» als Vormün¬
derin für dieselbe ernannt.

Lörrach , den 2. April 1884.
Großh . bad . Amtsgericht.

Lauck.
D -807 . Nr . 6214 . Schwetzingen .

Isaak Gund Wittwe , Anna Maria ,
geborue Gund von Hockenheim» wurde
durch diesseitige» Erkenntviß vom 10.
März d . I . » Nr . 4600 , wegen GemüthS-
schwäche für entmündigt erklärt und
durch Beschluß vom Heutigen, Nr . 6214 ,
Abraham Gund , Landwirth zu Hocken-
hei« , al» Vormund für dieselbe ernannt.

Schwetzingen , de» 2 . April 1884 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Clauß .
Erbeimveisuagt«.

D .778 . Nr . 2155 . Müllheim . Da »

Gr . Amtsgericht Müllheim hat heute
beschlossen:

Nachdem auf die diesseitige Aufforde¬
rung vom 22. Februar d . I ., Nr . 1242,
Einspruch nicht erhoben worden ist, wird
die Wittwe de» Maler » Jakob Maier ,
Friederike, geb . Kaufmann in Salzburg ,
in den Besitz uud die Gewähr de» Nach¬
lasses ihre» 1- Ehemannes eingewiesen .

Müllheim , den 1. April 1884 .
Adler ,

Gerichtsschreiber
de» Großh . bad . Amtsgerichts .

D - 819 . Nr . 3945. Kenzingen .
Nachdem auf die diesseitige Aufforde¬
rung vom 6. Februar d . I ., Nr . 1545 ,
keine Einsprache» erhoben worden find,
wird die Wittwe de» am 29. April
v . I . verstorbenen Laudwirths Johann
FuchS von Kenzingen, Josefa , geb .
Städele , in Besitz und Gewähr deS
ehemännliche » Nachlasse - eingesetzt.

Kenzingen, den 2 . April 1884 .
Großh . bad. Amtsgericht,

gez. Frey .
DieS bringt zur öffentlichen Kenntuiß
Der Gerichtsschreiber: Sauter .

D .755.2. Nr . 2538 . .Gernsbach
Nachdem auf die diesseitige Aufforde¬
rung vom 7. Februar 1884 , Nr . 1144 ,
Einsprachen innerhalb der gegebenen
Frist nicht erfolgt find , wird die Wwe.
deSTaglöhnerS Hieronimu» Klumpp ,
Wilhelmine. geb . Gerstner von Lauten¬
bach , in Besitz und Gewähr deS ehe-
mänulichen Nachlasse » eingewiesen .

GernSbach. den 25. März 1884 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Gerichtsschreiber:
Gut .

D .814 . Nr . 14,360. Mannheim .
Großh . Amtsgericht V hat unterm Heu¬
tigen beschlossen:

„Der Großh . badische FiSkuS , ver¬
treten durch die Großh . Generalstaats¬
kasse in Karlsruhe , wird, nachdem in¬
nerhalb der gesetzlichen Frist von zwei
Monaten nähere Erbansprüche nicht gel¬
tend gemacht wurden , in die Gewähr
der Verlaffenschaft der Elisabetha
Kratzer von hier eingewiesen .

Mannheim , den 31 . März 1884 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
C . Wagenmann .

Srbvorladmigeu.
E .145 . Buchen . Barthel Henn

von Stcinbach , Amts Bucken, dessen
Aufenthaltsort unbekannt ist . ist zur
Erbschaft seines kinderlos verlebten
Bruders , Franz Baltin Henn von
Steinbach mitberufen. Derselbe und
beziehungsweiseseine RechtSnehmerwer¬
den hiemit aufgefordert, sich

binnen drei Monaten
zu melden , widrigenfalls die Erbschaft
Denen zugetheilt wird, welchen sie zu-
käme, wenn die Geladenen zur Zeit des
ErbanfallS nicht mehr am Leben gewe¬
sen wären.

Buchen, den 4 . April 1884 .
Der Großh . Notar :

I . Serger .
E . 137 . Schopfheim . SofieDörf -

linger , geb . den 10 . Mai 1845 , von
Stockmatt , deren Aufenthaltsort hier
unbekannt ist , wird zur Theilung deS
Nachlasses ihrer verstorbenen Mutter ,
der Nagelschmied Friedlin Dörflinger
Wittwe. Anna Maria , geb . Baier von
Stockmatt , mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bemerken vorgelade» , daß rm
Falle de» Nichterscheinens die Erbschaft
Denen wird zugetheilt werden , welchen
sie zukäme , wenn die Vorgeladene zur
Zeit des Erbanfalles nicht mehr am
Leben gewesen wäre . _

Echopfheim, den 29 . März 1884 .
Der Großh . Notar :

G . Ehret .
E .146 . 1 . Triberg . Markus Kienz -

ler , Taglöhner , u . der mit Anastasia,
geb . Kienzler , verehelichte Uhrmacher
Salomo « Kienzler , von Schonach,
sowie Emilia Kaltenbach . Uhrmacher
von Furtwangen , verehelicht mit Ge-
nofeva, geb . Kienzler, sind zum Nach¬
lasse der in Schonach verstorbenenSe¬
raphine , geb . Fleig , Ehefrau d -S Uhr¬
macher « Johannes Rombach , untbe-
rufen.

Da ihr Aufenthalt unbekannt, wer¬
den sie hiermit aufgefordert,

binnen drei Monaten
beim Unterzeichneten persönlich oder
durch Bevollmächtigte sich zu melden ,
andernfalls angenommen würde , sie
hätten den Erbanfall nicht erlebt.

Triberg , den 4. April 1884 .
Großh . Notar

Damm .
HandelSreniltereinträge.

D .816 . Nr . 4805 . Ueberlingen .
Die Führung der Handels¬

register betr.
Zu O .Z . 13 deS ScscllschaftSregi-

sterS wurde heute eingetragen :
Die Firma : , F . F . Blattau 's

Nachfolger, Meyer u . Grimm in
Ueberlingen" ist erloschen.

Ueberlingen, den 2. April 1884 .
Großh . bad. Amtsgericht,

v . Woldeck .
D .815 . Nr . 4806 . Ueberlingen .

Die Führung der Handels¬
register betr.

Unter O .Z . 179 wurde heute in daS
Firmenregister eingetragen:

, F . K. Blattau 's Nachfolger,
August Leiner in Ueberlinaen.

"
Der Firmeuinhaber August Seiner

ist vcrheirathet mit Hedwig Stüber von
Konstanz. Nach dem Ehevertrag vom j
11 . Mär » 1876 hat jeder Ehegatte
100 Mark io die Gemeinschaft einge- ^

warfen ; alle» übrige gegenwärtige und
zukünftige fahrende Vermöge« nebst
allen Schulden wurde von derselbe»
ausgeschlossen .

Ueberlingen, den 2. April 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht,

v. Woldeck .
D .740 . Nr . 1696. Bühl . Unter

O .Z . 131 deS Firm .Reg . wurde heute
eingetragen die Firma : „Fr . Ludw
Meier " in Müllenbach, Gemeinde Ei
seuthal. Inhaber ist Kaufmann Franz
Ludwig Meier , wohnhaft in Müllen
dach, Gemeinde Eiseothal, verheirathet
mit AgneS» geborue Meyer ; der Ehe-
Vertrag , ä . ck. Müllenbach. den 16 . No¬
vember 1861 , besagt in § IV : Jede»
der Verlobten bringt von seinem Fahr
nißvermögeu 50 Gulden in die Güter
gemeinschaft ei» , alles übrige . jetzige
und künftige Fahrnißbeibringe» ohne
Unterschied ist hierdurch als von der
Gütergemeinschaftausgeschlossen erklärt

Bühl , den 31. Mär » 1884.
Großh . bad . Amtsgericht.

Stehle .
D754 . Nr . 3157 . Eppingen . Un¬

ter O .Z . 140 deS Firmenregister» wurde
eingetragen: Beschluß vom Heutigen,
Nr . 3157 , Beil . Bd . lila . , Ziff. 7 : Die
Firma „Johann Vielhauer ", Kauf>
mann hier . Ehevertrag desselben vom
29 . Oktober 1879 mit Katharina , geb
Hutter von hier ; der 8 3 bestimmt , daß
für die Vermögen- Verhältnisse der Braut
leute die civilrechtlichen Bestimmungen
maßgebend sein sollen .

Eppingen , den 31. März 1884.
Großh . bad . Amtsgericht.

Kugler .
D .813 . Nr . 3359 . Eppingen . I »

daS GenoffenschastSregister wurde ein¬
getragen : O .Z . 7 , 2. April 1884, Nr .
3359 , Landwirthschaftlicher Con -
sumverein Rahrbach , eingetragene
Genossenschaft . GefellfchastSvertragvom
6 . März . — Zweck des Vereins ist :
Förderung der Wirtschaft seiner Mit
glieder durch gemeinschaftliche billigste
Beschaffungvon Bedürfnissender Haus
und Landwirthschaft in bester Qualität ,
gemeinschaftlichen Verkauf von Produk¬
ten auS dem landwirthfchaftlichenBe
trieb und Schutz der Mitglieder gegen
Uebervortheilung.

Die Vorstandsmitglieder find :
Bürgermeister Wilhelm RieS ,

Direktor,
Landwirth Heinrich Löhr ,
Landwirth Heinrich Nebel ,

Alle in Rohrbach.
Die öffentlichen Bekanntmachungen

erfolgen im Landwirthschaft !. Wochen
blatt , „Organ der landw. Consumver
eine in Baden ", unter der Firma deS
Vereins . Der Vorstand vertritt den
Verein gerichtlich und außergerichtlich
und zeichnet für ihn . Die Zeichnung
geschieht rechtskräftig durch Namen»
Unterschrift des Direktors oder seine-
StellvertreterS und eines weiteren Vor
staudsmitglieds unter der Firma deS
Vereins .

Das Verzeichniß der Genossenschafter
kann jederzeit bei hiesigem Gericht ein¬
gesehen werden .

Eppingen . den 2. April 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Kugler .
D .738 . Nr . 174l . Ettlingen . Zu

O .Z . 24 des Firmenregisters , Firma
„ A . Streit " in Ettlingen , wurde heute
eingetragen: Inhaber der Firma ist
laut Vertrag mit dem bisherigen In
Haber der Kaufmann Albert Streit hier ;
Ebevertrag ä . ä . Ettlingen , 7 . Februar
1884 , mit Rosa Teufel von Sigmarin -
gen . laut welchem jeder Theil 100 M .
in die Gütergemeinschaft einbringt uud
alle übrige, gegenwärtige und künftige
Fahrniß davon ausschließt .

Ettlingen , den 26 . März 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Ribstein .
D .774 . Nr . 2394 . Kehl . Unter

O .Z . 6 wurde heute in das hiesige Ge
noffenschaftsregister eingetragen:

Firma : „ Landwirthschaftlicher
Consumv erein Willstett " mit dem
Sitze in Willstett.

Der Gesellschaftsvertrag vom 27 . Ja
nuar 1884 bezeichnet als Gegenstand deS
Unternehmens : gemeinschaftliche Be
schaffung von Bedürfnissen der Hau»
und Landwirthschaft , gemeinschaftlichen
Verkauf der Produkte auS dem laud-
wirthschaftlichen Betriebe.

Die zeitigen Vorstandsmitglieder sind :
Georg König , Müller , als Direktor,
Jakob Hetze! » Bürgermeister,
Gustav Reiß. Kassier ,

sämmtliche von Willstett.
Die von der Gesellschaft ausgehenden

Bekanntmachungen erfolgen unter der
obigen Firma mit der Unterschrift de»
Direktors und eines weiteren Vorstands¬
mitgliedes in dem „ Wochenblatt deS
landwirthfchaftlichenVerein« im Groß¬
herzogthum Baden " in Karlsruhe .

DaS Mitgliederverzeichniß der Ge¬
nossenschafter kann jederzeit bei diessei¬
tigem Gerichte eiogesehen werden .

Kehl, den 1 . April 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Rizi .
D -746. Nr . 1953. Eberbach . Zu

Ordn .Z . 93 deS Firmenregisters wurde
heute eingetragen:

Die Ehe des Lehmann Strauß von
Eberbach mit Rechne , geb . Mayer von
Wiwpfm a. d . B . wurde durch Urtheil
Großh . Landgerichts MoSbach vom 27.
November 1883 geschieden.

Eberbach, den 31 . März 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Ludwig .

da« diesseitige Firmenregister wmi^
«»getragen, und zwar : Unterm 18. d
M . unter O .Z . 146 : L »kob Grützina»
ist gestorben , dessen Wittwe . « aroliue
geb. Metzger, führt unter der gleiche»
Firma da» Geschäft weiter. Unterm
gleichen Tage unter Ord .Z . 325 : Die
Firma „Martin Leuthuer * in Haß .
merSheim. Inhaber ist der Kaufmann
Martin Leuthner dort : derselbe ist vA
beirathet mit Wilhelwme Sigmund v,u
HaßmerSheim ohne Errichtung eine»
Ebevertrag » . Unterm 21 . d . M . unter
O .Z. 326 : Die Firma „ JsaiaS Fbe -
fl enheimer " in Hochhausen . Inhaber
ist der Kaufmann JsaiaS Flegenheimer
daselbst : derselbe ist verheirathet mit
Karoliue Adler . Wittwe de» -f Mar
Blum von Hochhausen . In dem unter«
25 . August 1879 errichteten Ehevertrag
ist im Artikel I bestimmt: „JedeS der
Brautleute wirft nur 20 Mark in die
Gemeinschaft, alle - übrige, jetzige uud
künftige , liegende und fahrende, aktiv »
und passive Beibringen wird von der
Gemeinschaft ausgeschlossen und ver-
liegeoschaftet .

" Unterm 20. d . MtS.
unter Ord .Z . 115 : „Thomas Mudler
ist von seiner Ehefrau , Agathe, geborue
OchS, gesetzlich geschieden : derselbe h«
sich im Monat Februar 1883 wieder
verehelicht mit Klara Werner von Neu-
denau ; ein Ehevertrag wurde nicht er¬
richtet .

" Unterm 21 . d . M . unter O .-
Zahl 327 : Die Firma „I . Humbert "
in MoSbach. Inhaber ist der Kaufmann
Jakob Humbert daselbst : derselbe ist
verheirathet mit Anna Marquardt vvu
hier . In Art . I de» unterm 31. Ok¬
tober 1881 errichteten Ehevertrag » ist
bestimmt: „ Jedes der Brautleute wirst
nur 20 Mk . in die Gemeinschaft, alle-
übrige, jetzige und künftige , liegende «.
fahrende, aktive und passive Vermöge»
wird von der Gemeinschaft ausgeschlos¬
sen und verliegenschaftct .

" Unterm 26.
d . MtS . unter O .Z . 328 : Die Firma
„Bertha Wagner " in MoSbach. I «
Haber ist die ledige Bertha Wagner vo»
hier .

MoSbach, den 31. März 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schredelseker .
D . 785 . Nr . 4842 . Offenburg .

Zu O .Z . 29 deS GesellschaftSregisterS ,
„Offenburger Baugesellschaft ia
Offenburg "

, wurde heute eingetragen :
Nach der Generalversammlung vom

5 . d . MtS . bilden den Vorstand :
Gustav Schweiß . Vorsitzender ,
Johann Jennewein , Schriftwatt »
E . von Schütz. Kassier,
Kaspar Martin und
Karl Burger hier.

Offenburg , den 29. März 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Saur .
Verm. Bekanntmachrmse ».

E .138. Grießeu .

Steigerungs -
Ankündigung.

Aus der VerlaffenschaftSmaffe deS -
Friedrich Spitznagel . Bierbrauer»
von Grießen , « erden mit obervormrmd «
schaftlicher Genehmigung am

Mittwoch dem 30 . April d . I -,
Nachmittags 2 Uhr ,

im RathhauS zu Grieben
nachbeschriebene Liegenschaften öffentlich '
zu Eigenthum versteigert und cndgiltig
zngeschlagen , wenn mindesten » der
SchätzungspreiS geboten wird. alS :

Gemarkung Grießeu .
^

». Ein 2stöckigeS, von Stein er¬
baute» Wohnhaus mit Wein-
u. Eiskeller, Scheuer , Stall ,
Schopf , Ueberbau mit Woh¬
nung , Gaftstall und Schwein¬
ställen:

b . ' eine Bierbrauerei mit aller
Zugehör , Bier - und Lager-
fäffer, Stauden , Bütten nutz
dcrgl. ;

e. 1 Branntweinbrennerei - Ein¬
richtung mit Zugehör, sammt
HauSptatz und Hofraum ;

ä . 1 Viertel 7 Ruthen Kraut¬
garten beim WohnhauS :

Alles im Dorfe Grießeu ;
e. 36 Ruthen Reutgebüsch mit

Felsen und darunter befind¬
lichem Bierkeller , außerhalb
de» Dorfes au der Straße
gegen Rieder» ;

Gesammtanschlag . . . 350001
2.

2 Viertel 16 Rth . Baumgarten SOS ^
3.

15 Morgen 38 Ruthen Acker
in 20 Parzellen . 14350i

4.
4 Morgen 168 Ruthen Wiesen ,

tu 6 Parzellen . 40Sl>^
5.

1 Viertel 38 Ruthen Reben in ^
Parzellen . 1«

6 .
2 Morgen 266 Ruthen Wald

in 2 Parzellen . 650 ,
L. Gemarkung Grißlingeu .

7.
2 Morgen 386 Nutheu Wald ,

in 4 Parzellen . «70,i
0 . Gemarkung Rechberg .

8.
47 Ar 97 Meter Wiesen in 2 .

Parzellen . . . ist.
Summa . . 56820^

Grießen , de» 28. März 1884 .
Großh . bad . Notar

Schott .
Druck nutz Verlag der S . Brauu ' schea Hofbuchd -euckerei .
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